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Ge b ore n w urde  Janina Tollik  am  4. Se pte m b e r 19 10 in Janow  in Pole n. Sie  b e such te  e ine  Kunstsch ule  und studie rte  an 

de r Ak ade m ie  de r Sch öne n Künste  in Krak ow . D ort spe z ialisie rte  sie  sich  se it 19 35 auf Landsch aftsm ale re i. 

M it de m  Be ginn de r Be se tz ung Pole ns 19 39  durch  die  de utsch e n Truppe n arb e ite te  sie  für de n polnisch e n W ide rstand 

als Sanitäte rin und h alf b e i de r Be sch affung ille gale r Papie re  für unte rge tauch te  M itglie de r im  Unte rgrund.

Im  M ai 19 41 w urde  sie  ve rh afte t und nach  e ine m  Ge fängnisaufe nth alt im  April 19 42 in das Konz e ntrationslage r Ausch -

w itz  üb e rste llt. D ort m usste  sie  z unäch st in e ine m  Fe ldarb e itsk om m ando arb e ite n. Nach  e ine m  ge sch e ite rte n Fluch tve r-

such  k am  sie  in die  Strafk om panie  nach  H arm e nse . W äh re ndde sse n b e gann sie  w ie de r m it e infach ste n M ate rialie n z u 

z e ich ne n. Anste lle  e ine r Le inw and b e nutz te  sie  b e ispie lsw e ise  Einw ick e lpapie r für ih re  Sk iz z e n. D ie se  Z e ich nunge n z e r-

störte  sie  ode r gab  sie  e ine r M itge fange ne n. Anfang 19 43 e rk rank te  sie  an Fle ck typh us und ve rb rach te  m e h re re  M onate  

im  Krank e nb au. Im  O k tob e r 19 44 w urde  sie  in e in Ne b e nlage r de s Konz e ntrationslage rs Flosse nb urg ve rle gt. Als sie  M it-

te  April 19 45 auf e ine m  Evak uie rungstransport e rfuh r, dass alle  H äftlinge  ge töte t w e rde n sollte n, unte rnah m  sie  m it an-

de re n e ine n e rfolgre ich e n Fluch tve rsuch  und k am  fre i. 

Janina Tollik  litt durch  die  sch le ch te n Be dingunge n in de r Lage rh aft noch  jah re lang unte r ge sundh e itlich e n Be sch w e r-

de n. Von 19 45 b is 19 49  le b te  sie  in Be lgie n. Im  Jah re  19 49  k e h rte  sie  in das e h e m alige  Ve rnich tungslage r Ausch w itz  z u-

rück , um  e ine  Re ih e  von Bilde rn üb e r das Lage r z u m ale n, die  sich  an ge re tte te n und aufb e w ah rte n Sk iz z e n 

orie ntie rte n. 

Z usam m e nge fasst und ve röffe ntlich t w urde n die se  Bilde r in e ine m  Buch  m it de m  Tite l „Nie  w ie de r“. D ie  O riginale  

üb e rgab  sie  de r M ah n-  und Ge de nk stätte  Ausch w itz . Se itde m  le b t sie  in W arsch au.
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